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2,1«,-. , (l> Nr, 2 ^ « l - I > .

Concurs. Verlautbarung.
^ n diesem Kronlande sind folgende Dicn-

stesstelle» in Erledigung gekommen:
, . Eine Bezirköhauptmannsstelle I . Claffc

in Capo d' I s t r i a , womit ein jährlicher Gehalt
von 2MW ft. nebst dem Bezüge eines Kanzlei-
pauschaks von 1UW si. und eines Rcisepau-
schales von 8 W ft. verbunden ist.

2. Emc Bezirkscommissärssielle l . Classc» bc>
der Beznkshauptmannschaft in Capo d' Istr ia
nnt dem jährlichen Gehalte von 1MW st. und

3. Eine Bezirkscommissarsstelle l . Classe de,
der Bezirkähauplmannschast in I.>i«^irl j , lcculu
mit dem jährlichen Gehalte von KWU ft.

Zur W'ederbesetzung dieser Stellen oder be«
eventueller Vorrückung einer hicdurch in Er'edi-
ssunq kommenden Bezirkshauptmarmsstelle l l .
Classe mit dem jahrlichen Gehalte von 160U f l .
und angemess^em Kanzlei- und Rcisepauschale
und von BezirkscommissärssteUcn I I . Classe mit
dem Gehalte von 8M) ft. wird hicmit der Con-
curs unter nachstehenden Bestimmungen ausge«

schrieben:
u) Der unü'btrschreilbare Concurstermin wird

auf den 30. Apri l l. I . festgesetzt, bis zu wel«
chem Tage die Competenzgesuche bei der Stat t -
haltcrei emlangcn müssen.

^ ) Die gegenwärtig bereits anderswo die-
nenden Bewerber haben ihre Gesuche mittelst
ihrer vorgesetzten Behörde zu überreichen.

Dagegen wird die Kompetenz der bei den
dießländigen politischen Behörden angestellten de-
f in i t i on (Sonceptsbeamten von Amtswcgen in
Berücksi.btigung gezogen und cö ist folglich ein
Emsäreitcn dcr Letzt» rcn nicht nothwendig.

<̂ ) Die Bewerber haben nebst d^rn Lebens-
alter und der bisherigen Dienstes - Veiwendunq
auck ihre Sprac!)kenntn>ffe und die zurückgelegten
Studien nachzuweisen.

l j ) Sie haben ferner nachzuweisen, mit wel-
chem gegenwärtig im Küstenlande im politischen
Dienste stehenden Beamten sie verwandt oder
verschwägert sind.

Trieft am 29. März 5851.
W i m p f e n ,

k. k. Feldmarschall - L,>lite!ia!tt, Civil- und Mi l i tär
Gouverneur der re>chsllimnttelbarc» Stadt Trieft und

Statthalter im Küstenlande.

Z. n u . (2) Nr. 1M>.

V e r l a u t b a r u n g .

I n der k. k. Thcresianiscken Academic zu
Wic-i ist ein v. Schellenburg'schcr Stiftungs<
platz in Erledigung gekommen, und ist wegen
Wi?derbesetz„ng desselben der Besehunasvorschlaa
zu erstatten. < ̂  u < / u

Auf die v. Schellenburg'schen Stiftungsplatze
haben unter gle'chcn Vechä.tmsse/ vorzüalich
J u n g l y aus den F o l i e n konischen '^dcls

Laut a. h. Entschlicß^-.g vom I . Sevtemli.r
185'tt 'st das Ältersersorderniß zu,- Aufnahme
in die Thcresianische Academic auf das erreichte
achte, und das nicht überschrittene vierzehnte
Lebensjahr normirt worden.

Alle Aeltcrn nnd Vormünder, welche sich um
diesen Stiftungsplatz für ihre dazu geeigneten
Söhne oder Pfl''gbefohlenen zu bewerben geden-
ken, werden sonach aufgefordert, ihre Gesuche
bis Ende drs laufenden Monats bei der stän-
disch verordneten Stelle in Laibach, welcher das
Präsentationörccht zusteht, zu überreichen.

Diese Gesuche sind mit dcm Taufscheine, den
Echulzeugnissen üder die mit gutem Erfolge er-
lernt.,,, für die erste und zweite Hniptschulclasse
voraefchrieocnen Gegenstände, dem Pocken' oder
Impfungszeugnisse, ferner mit dcm ärztlichen
Zeugnisse über d<e vollkommene Gesundheit und
«inen geraden Körperbau, endlich mit den Be-

weisen über den Adel, die Familien- und Ver-
mö'genövcrhältrnsse des betreffenden Jünglings zu
belegen.

l Uebrigens w^rd sich rucksichtlich dcr sonstigen
Erfordernisse auf das m ocn Zeitungsvlattern
lm Jahre 1815 Verlautbarte Programm hinsicht-
lich der Aufnahme und des Antrittes von Zög-
lingen der Therchanischcn Ritteracadcnne be-
zogen.

i^ion der ständisch-verordneten Stelle.

^albach am I . Apr.l 1«5 l .

Z. 155. 2. (2) Nr . 1157.

E d i c t .

Von dem k. k. Oberlandesgerichtc für die
Klonländer Kärnten und Krain wird bekannt gc«
macht, daß die zweite ordentliche Schwurgerichts-
sitzung im Sprengel des Landesgenchres ^aibach
am 19. M a i 1851 zu Laidach; im Sprengel
des Landesgerichtcö Klagenfurt am 10. Juni
,85« in Klagcnfurt, und im Sprengel des
Landeögcrichtcs Ncustadtl zu Neustadtl am 3U
Juni , jedesmal um 9 Uhr Vormittag, eröffnet wer-
den w i rd , und daß von dem Präsidenten dieses
k. k. Oberlandesgerichtes zum Vorsitzenden des
Schwurgerichtes in ^aibach der Herr Oberlan-
dcsgcrichtsrath Michael Koßjek und dessen Stell-
vertreter der Herr Landcsgcrichtörath Anton
Schmalz; zum Vorsitzenden des Schwurgerichtes
in Klagcnfurt der Herr Obcrlandcsgerichtsrath
Johann dc ?l'tN»8 von s > ! ^ l i m ^ , und dessen
Stellvertreter der Herr Landesgcrichtsrath Joseph
Schwab; zum Vorsitzenden des Schwurgerichtes
in Neustadtl dcr Herr Oberlandlsgerichtörath !>',
Lukas^uschan, und zu dessen Stellvertretern del
Herr Oderlandesgcrichtsrath und Präsident des
«a,ide5ge>-ichtes Neustadtl, Joseph v Scheuchcn-
stuel und Herr Landcsgerichtsralh Bernhard Nath
ernannt wordcn sind.

Klagenfurt am 27. März 1851.

!Z. ^ ! > . (2) Nr. 1183.

E d i c t .

Von dcm k. k. Landesgerichte in Laibach
wird dcm Hcrrn Johann und dcr Frau Theresia
Debellak mittelst gegenwärtigen Edicts erinnert:
Es habe wider dieselben bei diesem Gerichte
dcr Herr Mathias Trontcl die Klage auf Ver-
jährt-Erklärung der Rechte aus dcm, auf der
in Laibach in dcr Kapuziner <- Vorstadt srid l^onsc.
Nr . 5 1 liegenden, im Gtundbuche der Gült
Neuwelt 5„d Rcct. Nr. 174, Urb. Nr. l t t3 , ein-
getragenen Hauslcalität intabulirten Kaufverträge
^«.lc». 5. December I8U7 eingebracht, und um
eine Tagsatzunss, wtlchc auf den 3U. Juni 1851
früh IN Uhr vor diesem Landesgerichte bestimmt
wurde, angesucht.

Da der Aufenthaltsort der Beklagten, Herrn
Johann und Frau Theresia Dcbcllak diesem Ge-
richte unbekannt, und weil sie vielleicht aus den
k. k. Etblandcn abwesend sind, so hat man zu
deren Vertheidigung, und auf ihrer Gefahr
und Unkosten den hicrortigcn Gerichts, Advocaten
Herrn l)>- Johann Zwaycr als Curator bestellt,
nnt welchem die angebrachte Rechtssache nach
ocr bestehenden Gerichtsordnung ausgeführt und
entschieden werden wird.

Dlc Geklagten werden dessen zu dem Ende
eunnert, damit sie allenfalls zu rechter Zeit selbst
erscheinen, oder inzwischen dcm bestimmten Ver-
treter, Herrn O,>. Johann Z^ayer, Rcchtsbchelfc
an die Hand zu gcben, oder auch sich selbst cincn
andern Sachwalter zu bestellen und diesem Ge-
richte namhaft zu machen, und überhaupt im
rechtlichen ordnungsmäßigen Wcge einzuschreiten
wissen mögen, insbesondere, da sie sich die aus
ihrer Vcrabsäumung entstehenden Folgen selbst
beizumesscn haben werden.

Laibach den 2«. März 1851 .

Z. 154. «. (2) Nr . 5834.

C o n c u r s , K u n d m a c h u n g .
Bei dem k. k. Steueramte in Murck im

Kronlande Steietmaik ist eine provisorische Amtö-
diencröstclle mit dem Gehalte jährlicher 25U fl.
Conv. Münze erledigt.

Diejenigen, welche diese Stelle zu erlangen
wünschen, haben ihre belegten Gesuche, worin
sich übcr das Lebensalter, die bisher geleisteten
Privat- oder Staatsdienste, über die Eigenschaf-
ten und Kenntnisse, über Sprachkunde, körper-
liche Tauglichkeil, und insbesondere übcr Kennt-

i niß im Lesen und Schreiben auszuweisen ist, un-
mittelbar, oder soferne sie bereits in Aeraiial-
dienstcn stehen, durch ihre vorgesetzte Behörde bei
der k. k. Bezirkshauptmannschaft in Radkersburg
bis längstens zwe i und z w a n z i g s t e n A p r i l
1851 zu überreichen, da mit der Besetzung die»
ser Stelle sogleich nach Ablauf dieses Termines
vorgegangen werden wild.

Von der k. k. Finanz-Bandes-Direction für
Stcicrmalk,Kärntcn und Krain. Gratz am 22.
März 1tt5l^

Z »59. ». (1) Nr . 943.
V e r l a u t b a r u n g .

I n ^ate» in Unterkrain ist die Postmeister«
stelle erledigt, zu deren Wiederbesctzung hiemit
der Concurs vcrlautbart wird.

M i t dieser gegen Dicnstvertrag zu verleihen»
den Stelle ist eine jährliche Bestallung von Zwei«
hundert Gulden und ein Amtspauschale von
Dreißig Gulden C. M . , dann der Bezug der
Gebühren für Privat - und Aerarial-Postritte mit
dcr Verpflichtung verbunden, eine Caution von
A w si entwcdcr bar oder hypothekarisch zu
leisten und wenigstens sechö vollkommen dienst»
taugliche Pferde, sammt den nöthigen Etaller-
fordernissen, dann eine gedeckte und eine halb-
gedeckte Calesche, ferners zwei kleine Wagen zur
Beförderung der Briefposten, nebst zwei Esta-
fetten-Taschen zu halten.

Das Distanz-Ausmaß zwischen l^ate« und
Landstraß betragt I / « , jeneß zwischen 6'ate«
und Szamobor I Post.

Die Concuröfnst wird bis 20. Apr i l 1851
festgesetzt, wobei bemerkt w i rd , daß in dem Falle,
als für den Ort (^ate^ kein geeigneter Bewerber
vorkommen sollte, die Ucbertragung der k. k.
Poststation nach Münkendorf Stat t finden würde,
für welchen Fall hiermit zugleich auch eventuell
für die in diesem Orte zu besetzende Postmeister-
stille unter den gleichen Bedingungen nach dem
neu zu regulircndin Distanzausmaße der Concurs
innerhalb derselben Frist ausgeschrieben wird.

K. k. Post-Direction.
Laibach am 30. März 1851.

Z. ^22. ( l ) N l . 2206.
E d i l t.

Nom s. k. Bezirksgerichte Planina wirb bekannt
Legebcn:

Es sey in die Einteilung des Vesfahrens wegen
Tude5elllälun<i des, stil lem Jahre 18>3 ve<schollt'
um Anton Aciliiic uvn HliedtldOlf Nr. 52, gewil.
li,ztt und zu diescm Behufe dem Verschollenen als
(5u>alvr Hr. Franz Schelto, von Ii iknitz, beigegeben
worven,

Hievo» wnd Anton An5lmc mit dem Archanqe
velstanoigct, daß er binnen Iahlesfrist vom Taae
der e.sten lH'nschallung in dic Laidacher Zmuna so
gewiß zu e.schemen, ob«l daß Ge.icht auf eine an-
oere Were m d'e Kemumß ftines Lebens zu ,etzen
h.be w.dr.ge.s derselbe für todt erklärt, und über
de,ien Vermögen d,e Abhandlung eröss.et werden wird.
^ ^ 1 1 ^ 6 " " N Planina am 28. März ! 3 i l .

Z. 423. ( ! ) ^ 7 V l v s '

.. .. E d i c t
zur Ctnbttmui'g der Veilassenschafts-Glaudigel.

Vor tem k. s. BezillSgerich'e Planina haben
alll Diejenigen, welche an 5ie 3^>lassetischaft dcs.
den ,9. I u , j ,849 v^storbencn Icsepb Gabrou»eg
von Oberplauina, als Oläubiger eine Formung zu
stsUen haben, zur Anmeldung und Dalthuung d«l.



selben, den 12. April 1851 zu erscheinen, oder bis
dahin ihr Anmeldungsgesuch schriftlich zu übenetchen,
widrigens diesen Gläubigern an die iÜesla^enschaff
wenn sl« durch die Bezahlung der angemeldeten
Forderungen erschöpft würde, kein weiterer Anspruch
zustande, als insofern lhnen ein Pfandrecht gebührt.

H. K. Bezirksgenchc Planing am '^9. März 185l.

Z. 390. (2) Nr. 290, ä<; 185l .
E d i c t ,

Von dem k< k. Be,irksge>ichle Laidach 1l. sect,
wi id hiermit btk^nnt gemach: -.

<l5s sey von diesem Gerichse über das Ansuchen
der Lmbücher Spar^affa , durch Hlr rn Dr. Wurzdach
gegen Alnon Veihouz von Lippe, wegen aus dem Uv
theile ä6o. 23. I u u 1850, ^ . 281 , schuldigen 50 fi.
— kr. M . M . e. ». 0., in dte ere^uliue öffentliche Vel»
sttigerung dec dem Letzleren gehöiigen , im Grundduche
der Stadt liaibach «uli Necif. Äir. 8^4' / , und 945'/^
vorkommenden Moilasuerraine am Vol^>, >m gerichî
lich erhobenen Lchatzungswcrthe von 3 l4 st. >̂2 kl.
und '255 fi- M . M . stlwilliget, und zur Vornahme
dtlseloen vor dieitm «Äerick e die ciei Fe«lb>e.ungsl
Tagsatzungen auf de>» 7. Ma i — auf den 7. Juni
— und auf 9 Juli d. ) . , jcdesmal Vormittag um 9
Uhr mit dem Anhangs bestimm^wordtn, d^ß die l e -
den Morrasttellaine nur bei dcl le^ten,aus den 9. Jul i
d. I . angeoeulettN Feildictung bei allenfalls nicht
elziellkm oder üde,bv:enem Schätzungswerthe auch
unler demselben an den Meistbietenden hliuangegeben
weidtli.

Die Li(ica:ions'Bidingnifse, das Schatzungö-
protocoll und t,ö» Grundbuchs - (3rttalt tonnen bei
diesem Genchte in oen gewöhnlichen Änusstunden ein«
gesehen werden.

K. k. Bezirksgericht Laibach I I , 8«ct., am 7.
Februar 1851.

^ . 400. (2) Nr. 2 I81 .
E d i c t .

Von dem k. k. Bezutsgenchte der Umgebung
Laidachs wird hiemil bekannt gemacht -.

<ss hade in der Erecuüonssache des Herrn 1)̂
Kaulschilsch, als (Zuralor oer mj. Manin und Jakub
Babnig'fchen Kinder, wider Herrn Joseph KaslelUtz
von Oberkascbel, in Orledigung des Besuches 6«p>-»6«.
I5 . ')iooember 1850, Z. 9272, wegen auZ oem Ur-
theile <l<In. 29. §tbruc>r »84^, ^. 1002, ex^u^wr
ilttlll). 8. März I648, schuldigen 6^0 si. <̂> ». c.,
in die exe^unve F^,lb,e'.ung, der dcm ^xe.uien gr-
hörigen, «m Grun^duche rcr vorn^ngcn Herischasl
Kaltenbrunn «ul) U<d. '^i l . 3U, 212 t;l, 17'/^ vol«
kommenden, laul EchatzungsproiucoUö ^llc». H. Sep.-
1850, Z. 6909, auf 25U2 fl. 40 kr. dervenhe.e!,
Realllätt!,, als der Kaische «»!) ^onsc. 'Itt. 3̂ j i.i
Oberkasch?l; der Schmiede sammt Mühle da,elbsl
und des Terrains, bellehend aus Acker und Wies-
gruno, dann drr im nämlichen Echähungsplotocolle
abgeschätzlen Fährnisse gkwlUigel, und zur Voinaymc
derseloen die HelN'ielungb'Tagsatzungen auf den 26.
Apn i , den 27, Ma i und cen 27. ^u,n d. I . , je-
desmal scüh 9 Uhr in loco der Ncaliläl mlt dem
Anhange angeordnet, daß oie Äealilal uno Zahi-
nisse nur l^i der drillen zeUbiclung uncer dem
Echätzungswerthe reläußert weiden würde.

Der <Äruncbuchö«rlraci, das Schätzungsprolc.-
toll und die vlcliauonsDeomgnisse, tonnen laglich
während den Ämlsstundett hielamis eingesehen wnoeu.

Laibach qm l s . März 1851.
Der k. k. Bezirks-Richler-.

H e i n r i cher.

Z. 388. (2) Nr. I4U2.
E d i c t .

Vom k k. Bezirksgerichte Senosetfch wird hiermit
bekannr gemacht:

Es habe Herr Carl Prenn-ou von Prewald, um
Vei-lähi-t-und Erloschene!klärung der, auf der im Ginnd.-
buche der ehemahligen Herrschaft Adilsberg «,,l) Urb.
Nr. 1064 oorrommenden Nealilär, mittelst der Odüga.-
tion ll<lo. l5 . März ^ 9 4 , zlr Gunsten tcr AdelSder-
K«r Waiselicasse, und iln'ccelst der Odl,gat!°n 6tjo. 21.
)lprll ,807. zu Gunsten deS Jacob Dolenz voi, Adels.
b«rg iütabulirlen Foiderung<n » 114 ft 1^ kr. und
^255 ft. abgesucht, worüber die Tagsatzung auf den 18.
Juni ,85l Vormittags um 9 Uhr vor diesem Gerichte
anberaumt wurde

H'e>vo>, werden die allfalligen, diesem Gerichte un^
bekannten Im«r<fseuien, welche auf obige Forderungen
»lgelid eiuiNj Anspruch zu haben vermeinen, mit dem
Anhange in Kenntniß geletzt, daß man z> ihrer werthe!,
diguna und auf ihre Gefahr uud Kosten einen ^nralor
2ll gclunl, in Person des Her^n Franz Bcftlancic von
Senoselsch, aufgestellt, hab« ^ ^nd dal) sie b.i der Ta^l^z»
jung selbst zu erfchemen, oder dem cbenelwahncen Ver-
tretet- ihre R^chtsdehelfe an d>« ^^ , ^ ^ geben, oder
auch sich selbst eo'en andern Sachwalter zu destellen nnd
diesem Gerichte namhaft <u machen haben, als sie wi-
drigenfalls die aus der di<s;falligen Verabsäumung ent.
stehenden Folgeli sich selbst ziljuschreiben baden werden.

K. k. Bezirksgericht Senosetfch am 15. März 185 l .

Z. 157. «. (!) Nr. 2831.

Concurs - Verlautbarung.
I n nachstehender Tabelle wird der von Beiner

Majestät über Antrag des Herrn Ministers des
Innern bei Gelegenheit der a. h. Schlußfassung
über die Oiganisirung der k. k. Polizei-Direction
in Triest genehmigte Personal - und Besoldungs»
stand für die gedachte k. k. Polizei-Direction ver-
öffentlichet, und in Folge hohen Ministenal.Er-
lasses vom »7. l. M , , Z. 1182, für alle in
dieser Tabelle angeführten Dienstposten, mit Aus-
nahme des Polizei'Directors, dcr Concurs unter
folgenden Bestimmungen ausgeschrieben:

li) Der unüberschreitbare Concurs wird bis
Ende April l. I . festgesetzt, bis zu welchem Ter-
mine die Competenzgesuche bei der k k. Polizei
Direction in Triest einlangen muffen.

k) Gegenwärtig bereits dienende Bewerber
Haben ihre Gesuche mittelst ihrer vorgesetzten Be-
hörden einzureichen, welche dann diese Gesuche
im vorschriftsmäßigen Wege weiter leitm wollen.

c) Die Bewerber haben nebst dem Lebens-
a l t e r und der bisherigen D iens tesve rwen -
dung auch ihre S p r a c h k e n n t n i s s e , und
die Competenten um einen nicht bloß mit Mam-
pulations<Geschaften verbundenen Posten auch die
zurückgelegten Studien nachzuweisen.

T r i e f t den 28. März 1851.

W imp ffeu,
k. k. FeldmarschaU-Lieucenanl, l^ivil.- und Miltta.-
Gouverneur der reichsunmictelbalen Stadt Trieft

und Statthalter im Küstenlande.

AVVISO DI COJMCORSO.
II prospetto, che segue, cctntiene lo

stato personale ed i salarj dell' I. R. Di-
rezionc di Polizia di Trieste fissati da
Sua Maesia dielro proposizione del Signore
Minislro dell'Interne» colla slcssa venerala
Sovrana lUsoluzione con cui vennero sta-
bilite le basi dell* organizzazione delta sud-
detla aulorita. A tenore tlelle relative islru-
zioiii abbas.sate dall' eccelso I. R. Mini-
sli-o dell' Inleruo con nspeltato dispac-
eio 17 Marzo corr. Nro. 1 18a viene , aper-
Lu col presente avviso il concorso per
lutii gli inipieghi indicali ucl prospello
tvanne quelb di Dircttore di Poliaia.

aJ ll concorso rcsta aperto (ino a tutto
3o del prossimo Aprile, enli\) il qual ter-
mine le relative suppliche devono esser
preseniate all' \, R# D i r e z i o n e d i Polizia di
Trieste.

bj Gii aspiranii, c[1(3 aUualniente si
trovano in servigio pubblico dovranno, far
pervenire ie loro islame col mezzo dell'
aulorita da cai immediutamenie dipendono.

cj Ogni concorrente dovrä cotnprovare
I' ela, i servigj anteriormente presiati c
le cognizioui di liugue, che evenlualmente
possedesse; gli aspnanli ad un impiego a
cui non incombono sollauto affari di ma-
nipolaziune, comproveranno anche gli studj
percorsi. — rlriesie li 28 Marzo i85l.

W i m p f'fe n,
i. r. TenenLe-Maresciallo, Governatore ci-
vile e militare deila cinä irnmediata dell'
Impero tli Trieste e Luogotenente del Li-

torale.

Beamten-und Besoldungs - Status
für die k. k Polizei - Direction in Triest.

5 Z ^ e h a l t H ^ Quartiergeld

^ Dienstes - Eigenschaft Z^T" Z ^ ^ 7 " Z G Anmerkung.

^ S ''"zeln summen Z > ^ "nzrln sammen ^ ^

1 Polizei-Director 25W 2500 8W - - VI. ^Nawrawohnung.

2 Od.r-Commiffäre ^ . ^ . ^ ^26W — 150 3W VIII.

4 Commissäre ^ ^ ^" "^ ^600 — 100 400 I ^ .

4 lZoncepts-Adjuncten ^ ^ ^ ^1400 — — — X l .

1 Tecretär 1000 1000 — »00 100 IX.
2 i. «00 1

8 Kanzlisten 3 i. 500 l390lt — 50 400 Xl .
3 " 400 j

1 Zlmtsdienlv 300 300 — — — hat Naturallvohnung.
1 Hausknecht 250 25,0 — 30 30 —
6 Polizeidiener 250 1500 — - — ^

? k 0 5 p L ^ /r 0

ß - 8r .kv i^ io ^ ' ^ " ' " ^ ^ " " ' " «««il.m« ^ 7 < l o ^

1 Oil-l'Uol^ cli l 'oii«^ 2500 2500 80« — — VI (;<xl<: ullo^zio
^ll»l«nl.o

2 «,,mmi,'^i .U' , . ,4W ) ^ ,5„ 3„« VI.I
peü" " z -, »200 )

4 ( ^ m m i ^ l i ^ ' ^ ! ? " )3«Uft — 100 400 IX

con^Na 2 . 300 ) ^ " " - - - X l
I 5<^letglio 10<»0 1000 — 100 100 IX

2 2 600 /
8 ^unccljizU 3 9 500 3900 — 50 400 X l

3 .. 40<» ^
1 3el-v0 ci^sli2i0 300 300 _^ — — — ^oUe glloßßio

ßl-ltluiw
I I^mlßlio ä' eg»« 250 250 — 30 30 —
tl äervi cii ^ui^ig 250 1500 — — — —


